
Vorlese– und Rezitatoren– Wettbewerb der 5. und 6.Klassen am 05.12.2019

Auch  in  diesem Jahr  wurde  aus  den  Reihen  der  Schülerinnen  und  Schüler  der

6.Klassen wieder derjenige ermittelt, der den Zuhörer am besten in die spannende

Welt eines Buches entführen kann – der Schulsieger im Vorlesewettbewerb. 

Dazu  stellten  sich  Erik  Sikorski,  Justus  Tempelhof  und  Eddi  Nick  Schima  am

05.12.2019 dem Urteil der Jury, bestehend aus den zwei Deutsch-Lehrerinnen Frau

Engelhardt und Frau Knak sowie der Schulsozialarbeiterin Frau Kryszon. 

Die Aufgabe bestand zunächst darin, ein selbstgewähltes Buch kurz vorzustellen und

den wesentlichen Inhalt für die Zuhörer wiederzugeben. Dann wurde der dreiminütige

Vortrag einer Textpassage nach Lesetechnik, Art der Interpretation und Textauswahl

bewertet. 

Im Anschluss daran trugen sechs Schüler/innen aus den 5. und 6.Klassen auf ab-

wechslungsreiche Weise ihre ausgewählten Gedichte vor. Lucy Stolze, Anni Böhme,

Lea Koppe und Johanna Reiprich sowie Matthes Albrecht und Maria Kursawa erfreu-

ten die Zuhörer mit ihren Rezitationen. 

Im zweiten Teil  des Wettbewerbes sollten die drei Vorleser ihrem Publikum einen

noch unbekannten Text aus dem Buch „Harry Potter und der Halbblutprinz“ möglichst

fehlerfrei vortragen. 

Diese Aufgaben erfüllte aus Sicht der Jury in diesem Schuljahr Justus Tempelhof,

Kl.6 mit seinem Buch „Die wilden Fußballkerle“ von Joachim Masannek am besten.

Damit wird er unsere Schule auch beim regionalen Vorlesewettbewerb des gesamten

Landkreises Wittenberg vertreten. 

Aber auch alle anderen Teilnehmer haben ihre Sache gut gemacht und konnten sich

eines von den neuen Kinder- und Jugendbüchern aussuchen, die der Schule zuvor

zur Verfügung gestellt wurden. 

Wir danken allen mitwirkenden Schülern/innen und wünschen Justus für den folgen-

den Vorlesewettbewerb viel Erfolg. Auch im nächsten Jahr hoffen wir wieder auf viele

interessierte Leserinnen und Leser, die anderen die spannende Welt der Bücher zei-

gen möchten!

Eure Jury




